
 
 

Anfrage des Stadtverordneten Lars Wind, Piratenpartei, zur Ratssitzung des Rats der Stadt Herne am 

15.02.2022 

 

Betreff: Baustelle am Rhein-Herne-Kanal, Sperrung für Fußgänger und Radfahrer 

 

Seit vielen Monaten ist der direkte Weg am Ufer des Rhein-Herne-Kanals in Höhe Grimberger Feld / 

Unser Fritz für Rad und Fußgänger gesperrt. Dies hat bereits im letzten Jahr für Ärger bei vielen 

Menschen gesorgt. Auch Anwohner beklagen sich über die Dauerbaustelle und wundern sich, dass 

man dort kaum arbeitende Menschen sieht. Bereits im letzten Jahr mussten die Bauarbeiten 

unterbrochen werden, was die geplante Fertigstellung nochmals deutlich verzögert hat. Zwar ist das 

Wasser und Schifffahrtsamt für die Baustelle verantwortlich, die Stadt Herne muss aber ein großes 

Interesse haben, dass diese Baustelle schnellstmöglich verschwindet. Zudem ist die Umleitung 

gerade für Radfahrer nicht ungefährlich. 

 

In diesem Zusammenhang bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen:  

 

1.  Hat die Stadt bzw. die Baufirma oder das Wasser- und Schifffahrtsamt Maßnahmen ergriffen, 

um Personen und Radfahrer zu schützen? 

2.  Wurden andere Möglichkeiten einer Umleitung in Betracht gezogen? 

3.  Das Problem ist schon seit über einem halben Jahr bekannt. Warum ist bisher noch keinerlei 

Verbesserung eingetreten?  

4.  Welchen Kenntnisstand hat die Stadt Herne zum Baufortschritt bzw. wann ist mit einer 

Fertigstellung zu rechnen? 


